
Münztechnologie

Hochleistungs-Stauchmaschine ST 50 S 

für runde Münzplatinen



H o c h l e i s t u n g s - S t a u c h m a s c h i n e  S T 5 0 S  

Hochleistungs-
Stauchmaschine ST 50 S 
für runde Münzplatinen

Die ST 50 S hat zwei Rotations-

trommeln, die in der Regel über

einen Steilförderer mit Doppel-

auslauf befüllt werden.

Die integrierte Füllstands-

kontrolle ist mit dem Förderer

gekoppelt und sichert das

gleichmäßige Füllniveau beider

Rotationstrommeln.

Die Platinen gelangen durch

einen Zuführkanal in die

Stauchstation und anschlie-

ßend zum Auslauf. Das Stau-

chen der Platinen erfolgt zwi-

schen zwei fest montierten

Segmenten und einem rotieren-

den Ring. Mit der Drehung des

Ringes werden die Platinen an
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IN EINEM DURCHMESSER-

BEREICH VON 14 MM BIS

50 MM PRÄZISE UND EFFI-

ZIENT GESTAUCHT WERDEN.  

■ Hohe Funktionssicherheit und lange Lebensdauer



den Segmenten entlang unter

Druck abgerollt, wobei der

Rand geformt wird.

Durch die besonders starre

Lagerung der Stauchwelle kön-

nen sehr kleine Durchmesser-

toleranzen bis zu ± 0,02 mm rea-

lisiert werden. 

Der symmetrische Aufbau führt

zu einer verhältnismäßig gerin-

gen mechanischen Belastung,

da auf zwei gegenüberliegen-

den Seiten gestaucht wird. Die

dabei auftretenden Kräfte

heben sich gegenseitig auf –

die Lebensdauer der Maschine

wird erhöht. 

Stauchring und -segmente kön-

nen wahlweise mit 1 oder 2

Rillen versehen werden. 

Optional können in den beiden

Zuführkanälen Sensoren zum

Zählen integriert werden, um

die tatsächliche Ausbringung

zu erfassen oder die Standzeit

der Werkzeuge zu dokumentie-

ren. Ein im Auslaufkanal inte-

grierter Sensor kann Rückstaus

bei vollen Containern verhin-

dern. Störungen können mit

Lichtsignalen sichtbar gemacht

werden. 

■ Einfacher Wechsel 

auf andere Nominale

Beide Rotationstrommeln sind

auf leichtgängigen Rundführun-

gen gelagert. Für den einfa-

chen Werkzeugwechsel lassen

sie sich aus dem Werkzeug-

bereich herausschieben.  

Der Wechsel auf eine andere

Platinengröße kann innerhalb

kurzer Zeit durchgeführt wer-

den. Es müssen jeweils nur 

die Stauchsegmente und der

Stauchring getauscht, sowie

die Zuführkanäle neu justiert

werden. Die Feinjustierung 

der Stauchsegmente erfolgt

schnell und exakt durch

Messuhren.

■ Wirtschaftliche

Fertigung

Stauchwelle und Rotations-

trommeln werden durch fre-

quenzgeregelte Asynchron-

motoren stufenlos regelbar

angetrieben. Dadurch kann 

die Maschine auf jede beliebi-

ge Platine optimal eingestellt

werden.

Durch die zentrale Ölumlauf-

schmierung der Antriebsräder

wird ein zuverlässiger, stö-

rungsfreier Betrieb gewährlei-

stet.

Die Ausbringung der Maschine

ist abhängig von Durchmesser,

Material und Beschaffenheit

der Platinen.
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Platinendurchmesser 14 – 50 mm

Drehzahl der Rändelscheibe 90 – 225 min–1

Ausbringung max. 600.000/h

Stauchdurchmessertoleranz ± 0,02 mm

Motorleistung bei Drehzahl 5,5 kW/1.500 min–1

■ Technische Daten
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Leistungsdiagramm ST 50 S
(rechnerische Ausbringung bei
einem Wirkungsgrad von 60%)


